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Impressum: 
 

Eppendorfer Heimatverein e.V. 
Engelsburger Str. 9 

44869 Bochum 

info@eppendorfer-heimatverein.de 

Tel.: 02327/9547300 

  

  Vorsitzender: Gerd Robok   

 Geschäftsführer: Christian Schreiber 
 

Museumsöffnungen: 
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 15 Uhr-17 Uhr, außer in den Ferien.  

Bitte Schaukästen, Internetseite oder Presse beachten 
 

Bürozeiten und Museumsöffnung: 

Mittwoch 18 - 19 Uhr und Samstag von 10 - 12 Uhr, außer in den Ferien. 

Thorpe Heimatmuseum, Engelsburger Str. 9 
 

Konto: 
Sparkasse Bochum    IBAN: DE43430500010016774499 

 

 

Kontakt zur Redaktion: 
redaktion@eppendorfer-heimatverein.de oder telefonisch unter 

02327/9544205 (tägl. 17-20 Uhr oder AB) 

 

 

Der Eppendorfer Heimatverein im Internet: 

 
Homepage: Eppendorfer-Heimatverein.de 

Facebook: facebook.com/EppendorferHeimatverein/ 

 Instagram: instagram.com/eppendorfer_heimatverein/ 

 

 

 

 

 

 

mailto:redaktion@eppendorfer-heimatverein.de
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Besinnliches 
 

Die Lerche jubelt in den Lüften 
ein Lied und heller Sonnenschein 
lässt in den sommerlichen Düften 

Natur und Mensch voll Freude sein. 
 

Grün, soweit das Auge blicket, 
Badespaß und Urlaubsfreud’, 
Herz und Seele seid erquicket, 
Sommer ist’s du schöne Zeit. 

 

 
 
 

Oskar Stock 
Schriftsteller und Aphoristiker 
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Rückblicke 
Jahr für Jahr eines der 

größten Highlights am 

Thorpe Heimatmuseum 

ist das Osterfeuer am 

Karsamstag. Auch 2025 

strömten viele hundert 

Besucher auf das 

Gelände, um bei 

Bratwurst und Bier den 

Winter zu vertreiben und 

die Sonne als Sieger über die Kälte zu begrüßen. Im Christentum symbolisiert 

das Osterfeuer die Auferstehung Jesu Christi und das Licht, das mit ihm in 

die Welt gekommen ist. In diesem Jahr berichtete auch der WDR in der 

„Aktuellen Stunde“ vom Osterfeuer in Eppendorf. Unser besonderer Dank 

gilt wie immer unseren Freunden der Freiwillige Feuerwehr Bochum - 

Löscheinheit Eppendorf Höntrop. 
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Rückblick Muttertag 2025 
 

Da wir aufgrund der zeitlichen Nähe zum Osterfeuer in diesem Jahr kein 

Frühlingsfest durchgeführt haben, haben wir uns alternativ für den Muttertag 

etwas ganz besonderes ausgedacht: ein Frühstück inmitten eines idyllischen 

Biotops, der Eppendorfer Streuobstwiese. 

 

Die rund 50 Karten 

für diese besondere 

Aktion waren 

innerhalb kürzester 

Zeit vergriffen.  

 

Nach dem reich-

haltigen Frühstück, 

bei dem es auch 

hausgemachte Mar-

meladen und Honig 

von genau dieser Streuobstwiese gab, machte Imker und EHV-Vorstands-

mitglied Jörg Müller noch eine kleine lehrreiche Führung über die Wiesen der 

Streuobstwiese.  

 

Das Obstwiesen-Team freut sich übrigens immer über helfende Hände! Infos 

gibt es bei Jörg Müller: streuobstwiese@eppendorfer-heimatverein.de  
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Vorstellungen: 

Sa. 27.09.25 19:00 Uhr  So. 28 09.25  17:00 Uhr 

Sa. 04.10.25  19:00 Uhr  So. 05.10.25  17:00 Uhr 

Sa.11.10.25 19:00 Uhr  So. 12.10.25  17:00 Uhr 

 

 

Spielzeit ca. 120 Minuten + zwei Pausen 

 

 

Vorverkauf: 

mittwochs, 18-19 Uhr / samstags 10-12 Uhr 

am Thorpe Heimatmuseum, Engelsburger Str.9 

 

 

Rollen und ihre Darsteller: 

 

Albert von Burg   Hagen Trapp 

Madleine von Burg  Claudia Böde 

Richard Liechti   Timo Boße 

Leoni Sommer   Jeanne Lenz 

Sven Kuster   Sebastian Kipf 

Lavinia Kuster   Astrid Schulz 

Henry    Karsten Steinbach 

Schwester Emilia   Inga Schreiber 

Thea Vanderbild   Heike Jankowski 

Mario Mittermaier  Christian Schreiber 

Dora Mayerhofer   Vanessa Schreiber 

Erik Hauser   Matthias Böde 

 

Regie:    Matthias Böde  

Souffleuse:    Brigitte Zinnschlag 

Technik:    Jochen Fuhrmann-Randau 

Alexander Bertelt 

Bühnenbild:   Claudia & Matthias Böde 
 

www.thorpe-theater.de 



 

  

  

 
 

 



 

  

  

 

 

 
 
 
 
 

 

Gebel & Stawski GmbH 

Telefon: 02327- 88 112  
Fax: 02327- 82 941 

www.gebel-stawski.de 

SANITÄR  Badezimmer  

HEIZUNG  Heizsysteme 

SERVICE  Wartung Reparatur 

Thomas Wegener Kfz-Technikermeister 

Verkauf   Einbau  Instandsetzung 
✓ Inspektion mit Erhalt der 

Herstellergarantie 
✓ Kfz-Elektrik-Service alle Fabrikate 
✓ AU und HU* 
✓ Computerachsvermessung 
✓ Bremsentest 
✓ Standheizung 
✓ Unfallschadenbeseitigung 
✓ Klimaanlagen  Klimatechnik 
✓ Smart-repair bei kleinen Lackschäden 
✓Freisprechanlagen 

Wegener Bosch Service 
Ruhrstraße 207  44869 Bochum 

Tel. (0 23 27) 9 94 72-0  Fax (0 23 27) 9 94 72-29 

info@wegener-bosch-service.de 

* (HU nach §29 STVZO durchgeführt durch 

externe Prüfingenieure der amtlich aner-

kannten Überwachungsorganisation) 



 

  

 

 
  

 

 

Lotto - Tabakwaren - Presse 
Reisen - Schreibwaren - Geschenkartikel 

DHL Paketshop - Bogestra Ticketshop 

Am Thie 21 44869 Bochum   
Tel.:  02327 / 72155 

 
Fernseh- & Hausgeräte 

 Servicewerkstatt 
KOSTENLOSE FERNSEHLEIHGERÄTE 

BEI WERKSTATTREPARATUR 
• Neugeräte zu TOP-Preisen 

 0 23 27 / 7 33 52 
Meisterbetrieb 

Ruhrstraße 2 • BO- Eppendorf 

Look 

  

 

(ehem. Kotten Bodde) 

Am Thie 8 ● 44869 Bochum-Eppendorf 

Dienstag bis Samstag von 17°° -  23°° Uhr,  

Sonn- und  Feiertags von 10°° -  21°° Uhr 

Italienische Küche 
R ä u m l i c h k e i t e n  f ü r  

W e i h n a c h t s f e i e r ,  
G e b u r t s t a g s f e i e r  

e t c .  b i s  8 0  P e r s o n e n  

Tel. 02327 / 5608585 



 

  

 

 

 

 
 

 

Jenny’s Hair Design 
Finkenstraße 3 
44869 Bochum 
02327 / 74917 

www.jennys-hair-design.de 



 

  

Aufnahmeantrag 
 
Ich / wir möchte(n) Mitglied(er) im Eppendorfer Heimatverein 
e.V. werden: 
 
Name/Vorname:……………………………………………….......... 
 
Straße/Nr.:…………………………………………………………… 
 
PLZ / Ort:…………………………..Geb.-Datum:……………….… 
 
Telefon:………………………Email:………………………………. 
 
Ich möchte aktiv mitwirken  

Ich möchte passives Mitglied sein  

 

Weitere Familienangehörige möchten auch Mitglied werden: 

 
  
Name / Vorname / Geb.-Datum:                              aktiv passiv 
  
.……………………………………………...............               
……………………………………………................               

  ……………………………………….......................               
 
Unterschrift (Bei Minderjährigen Unterschrift des gesetzlichen Vertreters) 

 
 ................................. ………………………………. 
 
Beitrag: 
15,-€ / Jahr für Einzelpersonen und 30,-€  / Jahr für 
Familien  
(Zur Familie zählen Kinder bis zum 21. Lebensjahr, die im 
selben Haushalt leben). 
 
 
 



 

  

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschrift: 

Hiermit ermächtige ich den Eppendorfer Heimatverein e.V. 
widerruflich die von mir zu entrichtenden Beiträge bei Fälligkeit 
zu Lasten meines Kontos: 

 

IBAN: 
…………………………………………………………abzubuchen. 

Name / Vorname: 
…………………………………………………………….                             

 Ort / Datum / 
Unterschrift:…………………………………………………… 

 
Datenspeicherung: 

 
Ich / Wir willige(n) ein, dass die aufgeführten Daten 
für Vereinszwecke per EDV gespeichert, verarbeitet 
und genutzt werden. 
 
Der Verein wird die Daten ausschließlich im Rahmen 
der Vereinsverwaltung verwenden und nicht an Dritte 
weitergeben. 
 
Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden die 
Daten unverzüglich gelöscht. 
 
Name / Vorname: 
 
…………………………………………………………….   
 
Ort / Datum / Unterschrift:  
 
…………………………………………………………….  



 

  

  
 

  



 

  

  

 

 

 

Schmidt   
Am Hunnepoth 6 
44869 Bochum 

Tel. : 02327-903310 
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Rückblicke 

 
Die elfte Auflage unseres Thekenquiz „Quizzen im Museum“ war wie 

gewohnt bis auf den letzten Platz ausgebucht. Nicht nur die vielfältigen Fragen 

brachten die Köpfe zum Qualmen, sondern diesmal auch die hohen 

Sommertemperaturen. Wie immer wurden die letztplatzierten mit einem 

Thorpe-Tropfen getröstet, die Gewinner dagegen durften sich diesmal über 

einen Gutschein für „Iulians Weinbar“ (Am Thie 22) freuen. 

 

„Weingenuss am Museum“ hieß es wieder am 28.Juni 2025. Auch hier waren 

Hof und Scheune wieder gut besucht. Eine besondere Weinauswahl, passende 

kulinarische Kleinigkeiten und entspannende Musikklänge sorgten dafür, dass 

viele Besucher bis in die Nacht am Heimatmuseum verweilten.  
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Weniger gutes Sommerwetter hatten wir beim diesjährigen „Familien-

Trödelmarkt“. Der Tag fiel leider komplett ins Wasser, viele Stände blieben 

direkt unbesetzt und nur 

wenige Besucher 

verirrten sich auf das 

Museumsgelände. Schade 

drum, hoffen wir auf 

mehr Glück im nächsten 

Jahr. 

 

 

 
 

Rückblicke 

 
Die Schlagerparty und die 80er/90er-Scheunenparty am ersten August-

wochenende kamen auch in 

diesem Jahr wieder gut an. In der 

Playback-Show gaben sich unter 

anderem die Doubles von Roger 

Whittaker, Klaus & Klaus, 

Wolfgang Petry, Jürgen Marcus 

und Wencke Myhre die Ehre. Die 

Scheune war wie immer 

ausverkauft. 
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Höfe, Häuser, Herrschaften 

Der Kotten Schlett 

 
Der Kotten Schlett wurde 1860 als Kotten Strohschneider erbaut und 1973 

abgerissen. Heute steht an dieser Stelle ein Wohnkomplex mit 

Eigentumswohnungen. Das Grundstück erstreckte sich parallel zur Ewaldstraße 

(heute „Im Kattenhagen“) bis zur Eppendorfer Straße. 

 

1519 empfangen zwei Personen der Familie Strosnyder in Bochum die 

Osterkommunion. 

 

1599 wird Dirich in den Strosniden mit ½ Reichstaler zur Kirchschatzung 

veranlagt. 

 

1684 beackert Strohschnyder zwei Scheffel und 22 Ruten Land. 

 

1716 wird ein Berndt Stroschneider als Leineweber verzeichnet. 

 

1797 findet sich ein Schlett gt. Stroschneider bei einer Schuldverschreibung in 

Mülheim. 

 

1810 ist Johann Jürgen Stroschneider als Kuhkötter verzeichnet. 

 

Ab 1800 hat sich der Name Schlett eingebürgert. 

Der Kötter und Holzschneider Johann Heinrich Schlett gt. Stroschneider ist 

1796 geboren und 1851 verstorben und war mit Anna Katharina Wünnenberg 

verheiratet.   

 

Der Kötter und Bergmann Ferdinand Schlett gt. Stroschneider ist 1833 in 

Eppendorf geboren und verstarb 1885. Er hat 1859 Carolina Elisabeth 

Bonenkamp geheiratet. 

 

Der Knappschaftsbeamte August Schlett ist 1870 in Eppendorf geboren und 

verstarb 1949. Er war seit 1896 mit Elisabeth Karoline Strieder verheiratet. 

Wilhelm Ferdinand Schlett und seine Frau Gertrud waren die letzten Besitzer 

des Kottens. 
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Petersilie Suppenkraut,  
was wächst in unserem Bauerngarten? 

Die Blühwiese 
Unser Bauerngarten bekommt nach vielen Jahren ein „Update“, gemäß unserem 

Motto „Altes erhalten, Neues gestalten“. Das Blumenbeet und der 

Kräutergarten bleiben bestehen, der Gemüsegarten bekommt ein vollständig 

neues Gesicht. Wir möchten künftig einen Beitrag zur Artenvielfalt und zum 

Insektenschutz beitragen, indem wir eine Blühwiese eingesät haben. 

Eine Blühwiese zeichnet sich durch folgende Eigenschaften aus: 

 

• Artenvielfalt: Eine Blühwiese besteht aus einer Vielzahl von 

Pflanzenarten. 

• Nahrung für Insekten: Die Blüten bieten Bienen, Schmetterlingen 

und anderen Insekten Nektar und Pollen.  

• Lebensraum: Blühwiesen bieten Insekten auch Schutz und 

Versteckmöglichkeiten.  

• Ästhetischer Wert: Blühwiesen sind oft sehr schön anzusehen und 

können Gärten oder andere Flächen optisch aufwerten.  

• Pflegeleicht: Im Vergleich zu Rasenflächen sind Blühwiesen oft 

pflegeleichter, da sie weniger gemäht und nicht gedüngt werden 

müssen. 
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Eine Blumenwiese kann eine Vielzahl von Blumen beherbergen, darunter 

typische Wiesenblumen wie Margeriten, Wiesensalbei, Wiesenwitwenblumen, 

Flockenblumen und rote Lichtnelken. Je nach Standort und Boden-

beschaffenheit können auch Arten wie Sumpfdotterblumen, Wiesen-

schaumkraut, Kuckuckslichtnelken, Schlangenknöterich, Kartäusernelken, Hei-

denelken und Rundblättrige Glockenblumen vorkommen. Einjährige Arten wie 

Kornblumen und Mohnblumen werden oft für den ersten Sommer als Akzept-

anzarten beigemischt. Hier ist eine Liste mit einigen typischen Blumen, die in 

einer Blumenwiese zu finden sind: 
 

• Wiesenmargerite (Leucanthemum vulgare): Weiße Blüten, häufig in Wiesen 

zu finden. 

• Wiesensalbei (Salvia pratensis): Lila Blüten, bevorzugt sonnige Standorte. 

• Wiesenwitwenblume (Knautia arvensis): Blau-violette Blüten, auch auf 

mageren Standorten. 

• Wiesenflockenblume (Centaurea jacea): Violette Blüten, weit verbreitet. 

• Rote Lichtnelke (Silene dioica): Rote Blüten, häufig an feuchten Standorten.  

• Sumpfdotterblume (Caltha palustris): Gelbe Blüten, bevorzugt feuchte 

Standorte. 

• Wiesenschaumkraut (Cardamine pratensis): Weiße oder zartrosa Blüten, auch 

an feuchten Standorten.  

• Kornblume (Centaurea cyanus): Leuchtend blaue Blüten, beliebt bei Bienen. 

• Mohnblume (Papaver rhoeas): Intensiv rote Blüten, anspruchslos. 

• Ringelblume (Calendula officinalis): Gelbe oder orange Blüten, beliebt bei 

Insekten.  

• Schafgarbe: (Achillea millefolium): Weiße oder gelbliche Blüten, vielseitig 

einsetzbar. 

• Gänseblümchen: (Bellis perennis): Kleine, weiße Blüten, sehr häufig. 

• Wiesen-Schlüsselblume: (Primula veris): Gelbe Blüten, oft an sonnigen 

Hängen. 

• Wiesen-Platterbse: (Lathyrus pratensis): Gelbe Blüten, klettert gern. 

• Wiesen-Storchschnabel: (Geranium pratense): Blau-violette Blüten. 

 

 

Die genaue Zusammensetzung einer Blumenwiese hängt von verschiedenen 

Faktoren ab, wie z.B. der Bodenbeschaffenheit, dem Standort und der 

gewählten Samenmischung. Es ist ratsam, eine Mischung aus verschiedenen 

heimischen Arten zu verwenden, um eine vielfältige und robuste Blumenwiese 

zu schaffen. 
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Altes Eppendorfer Kochbuch 

 

 

 

 

 

 
Frühlingstunke 

40 gr. Mehl in 1/8 l 

Gemüsebrühe auskochen 

lassen,kaltstellen,mit 125gr 

durchgestrichenem 

Quark,1/16 l gutem Oel 

und einem zerdrückten 

hartgekochten Ei 

verrühren. Die Masse mit 

gewiegten Kräutern aus 

Petersilie, Schnittlauch, 

Kerbel, Estragon sowie 

Salz, 1 Prise Zucker und 

etwas Essig würzen. Kalt 

auftragen. Paßt vorzüglich 

zu Fisch, Rindfleisch, 

kaltem Hammel, heißen 

Pellkartoffeln oder 

gekochtem Blumenkohl. 



 

 

Der Kotten Schlett in der Ewaldstr.3 im Jahr 1954 


